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Damen Bezirksklasse A Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

VfL Mönchberg II : DJK Rück-Schippach 1969 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Maurer und Breunig bleiben gegen die DJK Rück-Schippach 
1969 ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des VfL Mönchberg
II im Spiel der Damen Bezirksklasse A Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gegen
die DJK Rück-Schippach 1969 umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von
26:9 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Maurer und Breunig die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel erfolgreich gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Wehren / Gasch gegen Fischer
/ Hauck hieß die Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch
eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Der Start in die Partie hätte für Maurer /
Breunig besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Ball / Bauer noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach den
ersten Partien gingen nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:1 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Jeanette Maurer bei ihrem Sieg
in drei Sätzen von Annika Hauck. Karin Wehren versäumte es mit einem 6:11, 11:8, 7:11, 5:11
gegen Elena Fischer, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Elisabeth Gasch war im Einzel gegen
Hannah Bauer nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Rebecca Breunig konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Hannah Ball beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Auf dem falschen Fuß
erwischte Jeanette Maurer ihre Gegnerin Elena Fischer beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Recht
kurzen Prozess machte Karin Wehren beim 15:13, 12:10, 13:11 mit Annika Hauck und gewann die
Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden
war. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf
des Messers Schneide. Der Start in die Partie hätte für Elisabeth Gasch besser laufen können, doch
gewann sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Hannah Ball noch in vier Sätzen und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 7:2. Kaum Chancen ließ Rebecca Breunig beim 11:8, 11:2, 11:8 ihrer Gegnerin
Hannah Bauer. Da gab es nichts zu rütteln. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde
mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der VfL Mönchberg II nun ein Punkteverhältnis von 6:14 auf dem Konto,
während die DJK Rück-Schippach 1969 nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 5:15 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen die DJK Niedernberg II (VfL Mönchberg II) bzw. gegen die DJK Niedernberg (DJK
Rück-Schippach 1969).

 Statistik:
 VfL Mönchberg II

Doppel: Wehren / Gasch 0:1, Maurer / Breunig 1:0 
Einzel: J. Maurer 2:0, K. Wehren 1:1, E. Gasch 2:0, R. Breunig 2:0 
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 DJK Rück-Schippach 1969
Doppel: Fischer / Hauck 1:0, Ball / Bauer 0:1 
Einzel: E. Fischer 1:1, A. Hauck 0:2, H. Ball 0:2, H. Bauer 0:2


